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Im Folgenden erhalten Sie einen kleinen 

Einblick in die Vielfalt der im Jahr 2016 

unterstützten Projekte

Krankenversorgung
• �Zirkusprojekt, Kinder- und Jugend

psychiatrie und -psychotherapie

• �Motivationskurse aus dem Programm 

Aktiv in der Nachsorge, Präventions- und 

Bildungszentrum am UniversitätsKrebs-

Centrum

• �Dresden rettet Leben zum Training der 

Wiederbelebung durch Laien, 

Anästhesiologie und Intensivtherapie

• �Zentrum für Gesundes Altern

• �Traumanetz Seelische Gesundheit, 

Psychotherapie und Psychosomatik

• �Brückenteams zur Spezialisierten 

Ambulanten Palliativversorgung von 

Kindern und Erwachsenen

• ��Flüchtlingsdolmetscher, Bereich Pflege, 

Service, Dokumentation

• �UniversitätsMukoviszidose-Zentrum

• �Kinderkopfschmerzprogramm,  

Kinder- und Jugendmedizin

• �Minimalinvasive roboterassistierte 

Chirurgie, Urologie

Liebe Freunde und Förderer,
eine leistungsfähige Spitzenmedizin braucht Spitzenfachkräfte, eine Spitzenaus-

stattung und eine Spitzenförderung!

Ein weiteres Jahr war es mit der Unterstützung durch Spenden möglich, zusätzli-

che Vorhaben in den Bereichen Krankenversorgung, Medizinische Forschung und 

Lehre am Universitätsklinikum und der Medizinischen Fakultät Carl Gustav 

Carus Dresden umzusetzen. Dafür danken wir Ihnen herzlich!

Die Dresdner Hochschulmedizin wächst weiter. Seit dem vergangenen Jahr ist das 

Universitätsklinikum Dresden Partnerstandort des Nationalen TumorCentrums in Heidelberg. Zudem wird 2017 der Neu-

bau des Chirurgischen Zentrums fertiggestellt. Große Initiativen zum Wohle der Patienten gehen seit vielen Jahren auch von 

Dresden aus – in der Medizinischen Forschung und am Krankenbett. Manches davon kann auch deshalb gut weiterwachsen, 

weil Ihre Spenden dazu beitragen – im Kleinen wie im Großen. Im kommenden Jahr feiert die Stiftung Hochschulmedizin 

ihr 5-jähriges Bestehen. Wir freuen uns darauf, Ihnen dann weitere innovative Projekte vorstellen zu können. Bleiben Sie uns 

verbunden! Berichten Sie anderen von uns. Wenden Sie sich mit Ihren Ideen für gemeinsame Aktionen an uns. Sie helfen uns 

damit, Fortschritte in der Medizin zu fördern, die allen Patienten zugutekommen. Ihre Spenden helfen heilen! 

Mit bestem Dank für Ihr Interesse und herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Michael Meurer mit Prof. Dr. Hans-Detlev Saeger und Prof. Dr. Manfred Gahr� Im Dezember 2016
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 �Medizinische Forschung
• �Adhärenz-Forschung bei Multipler Sklerose

• �ALS-Forschung (Amyotrophe Lateral

sklerose), Neurologie

• �KinderDiabetesRegister, Public Health

• �Evidenzbasierte Patienteninformation/ 

Versorgungsforschung bei Hautkrebs, 

Dermatologie

• �Optische Analyse von Hirntumoren,  

Neurochirurgie

• �Leukämie-Forschung, Kinder- und 

Jugendmedizin

�Lehre
• ��MITZ - Medizinisches Interprofessionelles 

Trainingszentrum

• �Was hab ich?, Wahlpflichtfach zum 

Training des Verfassens von Arztbriefen, 

3. Durchführung, Allgemeinmedizin und 

Studiendekanat der Medizinischen Fakultät

• �Wahlpflichtfach zur Flüchtlingsversorgung, 

MK III, Studiendekanat

• �Unterstützung des Else-Kröner-

Promotionskollegs, Medizinische Fakultät

• �Crowdfunding für Repetitorien,  

Carus Campus

Dritte Gala 
Hochschulmedizin 2015

Am 19. Dezember 2015 wurde die Verab-

schiedung der Absolventen der Studiengänge 

Medizin und Zahnmedizin und die Überrei-

chung der Carl Gustav Carus-Preise für die 

besten Dissertationen und Publikationen des 

Jahres im Rahmen des Akademischen Festak-

tes mit der abendlichen Gala für die Dresd-

ner Hochschulmedizin verbunden. Hier 

präsentierte die Stiftung Hochschulmedizin 

ausgewählte Projekte und stellte einzelne 

Partner vor und konnte sich dank der regen 

Beteiligung der Gäste an der Tombola über 

ein Spendenergebnis von 7.200 Euro freuen. 

Allen Gästen, Partnern und Sponsoren 

herzlichen Dank! 



Zirkusprojekt 2016

	

Manege frei! – Zum 4. Mal lud ein eigens er-

richtetes Zirkuszelt auf dem Gelände des 

Uniklinikums zu Show und Akrobatik ein. 

Herzlich willkommen waren Kindergärten, 

junge Schulklassen, Mitarbeiter sowie Ange-

hörige und Freunde von jungen Patienten der 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie. 

Diese führten nach zwei Wochen Zirkusthera-

pie mit Training als Artisten, Jongleure, Fakire 

und Clowns ihr Programm auf – Freude und 

Stolz auf das Erreichte war in ihren Gesichtern 

zu sehen.

Dieses zusätzliche Therapieangebot wird 

vor allem unterstützt von der Linde 

Engineering Dresden GmbH, der Stiftung 

Lichtblick, IKEA Dresden und vielen 

Gästen. Ganz herzlichen Dank! 

Benefizkonzert Jazz im 
Zirkuszelt

Um das Zirkusprojekt als zusätzliches 

Therapieangebot weiterhin ermöglichen zu 

können, fand im September ein Benefizkon-

zert statt. Mit tollem Engagement der Mitar-

beiter des Geschäftsbereiches Bau und 

Technik sowie einer grandiosen Big Band 

mit 30 Musikern um den tschechischen 

Bandleader Rudolf Mazac fand ein stim-

mungsvolles und gut besuchtes Outdoor-

Konzert auf dem Gelände des Uniklinikums 

statt. 

Wir danken insbesondere der Firma 

Multimon AG sowie vielen Dresdner und 

umliegenden Firmen für die tolle Unter

stützung durch ihre Spenden – dank dieser 

wird es das Zirkusprojekt auch 2017 geben!

Ihre Spende hilft heilen.

Dresden rettet Leben

Die Stiftung unterstützte im September 

2016 erneut die Initiative „Dresden rettet 

Leben“ mit einer spektakulären Aktion: In 

der Pause eines Heimspiels von Dynamo 

Dresden demonstrierten Mitarbeiter der 

Klinik für Anästhesiologie und Intensivthe-

rapie an Puppen die praktische Wiederbele-

bung durch Laien. 

Motivationskurse in der 
Onkologie

Das Präventions- und Bildungszentrum des 

UniversitätsKrebsCentrums möchte primär 

geheilten Krebspatienten Wege zu einer 

gesunden Lebensführung aufzeigen, um ein 

Wiederauftreten der Erkrankung zu vermei-

den. Mit Motivationstrainings soll den Teil-

nehmern die Freude am Sport im Alltag und 

an einer ausgewogenen Ernährung vermit-

telt werden. Die Ergebnisse werden wissen-

schaftlich evaluiert. Zudem möchten die 

Initiatoren mit Filmen und Bildmaterial 

auch Patienten erreichen, welche das Ange-

bot vor Ort nicht wahrnehmen können. 

Ambulante 
Palliativversorgung

Wie schwer muss es sein, einen lieben Men-

schen mit einer unheilbaren und lebensver-

kürzenden Erkrankung auf seinem letzten 

Weg zu begleiten. Und wie verständlich ist 

gleichzeitig der Wunsch, die verbleibende 

Lebenszeit gemeinsam zu Hause zu verbrin-

gen. Wann immer es aus medizinischer Sicht 

vertretbar ist, versuchen die Brückenteams 

des Universitätsklinikums, dies zu ermögli-

chen und Hilfestellung im familiären Um-

feld zu geben. Sachsenweit sind diese 

spezialisierten Pflegekräfte unterwegs, er-

klären und überwachen die patientenge-

rechte Versorgung zu Hause, sind jederzeit 

rufbereit und auch in traurigen Stunden an 

der Seite der Angehörigen. Für diese vom 

Universitätsklinikum häufig weit entfernten 

Einsätze wird als weiteres Fahrzeug ein 

VW e-Up dringend benötigt.

Über die bisherigen Spenden von 

Angehörigen, die sich auf diesem Weg für 

die sehr professionelle und liebevolle 

Betreuung bedankten, haben wir uns sehr 

gefreut – herzlichen Dank dafür!

AlpenX100 und das 
Zentrum für Gesundes 
Altern 

	

Seit 2013 gehen von engagierten Mitarbei-

tern des Universitätsklinikums und der 

Medizinischen Fakultät, die in ihrer Freizeit 

sehr ambitionierte Hobby-Trailläufer sind, 

tolle Impulse aus. Bei Alpenläufen mit un-

glaublichen An- und Abstiegen wurden bis-

her pro gelaufenem Kilometer Spenden in 

Höhe von 16.000 EUR (2013) und 

7.000 EUR (2015) eingeworben. Im August 

2016 war Dr. Silvio Weber vom Institut für 

Pharmakologie und Toxikologie unter-

wegs  – sein Ziel war es, 160 km nonstop 

über die Alpen zu laufen. Auch mit den dies-

jährigen Spenden von über 2.500 EUR wird 

vor allem das neu gegründete Zentrum für 

Gesundes Altern gefördert. Dort sorgt seit 

September 2016 eine Ansprechpartnerin 

und Koordinatorin des Zentrums für eine 



Termin- und Behandlungsoptimierung, vor 

allem für betagte Patienten und deren Ange-

hörige – kurze Wege, geringe Wartezeiten, 

direkte Ansprechpartner. 

Allen Unterstützern und Spendern, vor 

allem den Mitarbeitern des Uniklinikums 

und der Medizinischen Fakultät, danken 

wir sehr!

Alumnitage der 
Medizinischen Fakultät

	

Initiiert von Carus Campus sowie der Medi-

zinischen Fakultät Dresden fanden 2016 

zwei Treffen ehemaliger Studenten und Mit-

arbeiter der Medizinischen Akademie statt.

Am 15. Oktober kamen zahlreiche Absol-

venten zum 50-jährigen Jubiläum ihres 

Studienabschlusses 1966 zu einem Festakt 

zusammen. Mit großem Interesse folgten 

die Gäste den Vorträgen, der Führung durch 

das Campus-Gelände und die Gebäude des 

Uniklinikums sowie den Demonstrationen 

heutiger Lehr- und Lernmittel, mit denen 

Medizinstudenten auf ihre Arbeit als 

künftige Ärzte oder Zahnärzte vorbereitet 

werden.

Für alle Spenden an die Stiftung Hochschul-

medizin zur Förderung von Lehre und 

Forschungsvorhaben, insbesondere junger 

Wissenschaftler, danken wir sehr.

Eine Tonne Stifte 
gesammelt

	

Die erfolgreiche Aktion der Sammlung aus-

rangierter Stifte im Universitätsklinikum 

Dresden und bei inzwischen vielen Partnern 

geht weiter. Insgesamt wurde bereits eine 

Tonne gesammelt, eingeschickt und in Spen-

den gewandelt, die der Klinik und Poliklinik 

für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

-psychotherapie zugutekommen. In diesem 

Jahr wurde ein Outdoor-Rollstuhl ange-

schafft sowie ein Terrarium eingerichtet. 

Für jegliche Hilfe herzlichen Dank!

Wir danken, auch im Namen des Vorstandes 

des Universitätsklinikums und des Dekans 

der Medizinischen Fakultät, allen ehemali-

gen Patientinnen und Patienten sowie Ange-

hörigen sowie allen weiteren Spenderinnen 

und Spendern für die tolle Unterstützung im 

Jahr 2016. Nur mit ihrer Hilfe sind zusätzli-

che Angebote und Projekte umsetzbar!

Wir danken ebenso vielen Einrichtungen für 

die sehr konstruktive Zusammenarbeit, wie 

dem Sonnenstrahl e.V., dem Dresdner 

Kinderhilfe e. V., der Preiss-Daimler-Stiftung 

für Medical Equipment and Research, der 

CGC Management GmbH, Carus Green und 

Carus Campus sowie dem Mitarbeiterres-

taurant Caruso und den Teams der Agentur 

Ketchum Pleon sowie des Bereiches Bau und 

Technik des Universitätsklinikums!
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Die Stiftung Hochschulmedizin Dresden 

ist auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Sie können:

• �selbst eine Spende überweisen,

• �anlässlich eines Jubiläums, einer anstehen-

den Feier um Spenden zugunsten der 

Stiftung bitten,

• �anlässlich eines Kongresses, einer Fach

tagung oder anderen Veranstaltung auf die 

Stiftung aufmerksam machen,

• �selbst Ideen für attraktive Spenden

aktionen einbringen.

Spendenkonto:  

 

• ��Stiftung Hochschulmedizin Dresden 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 

Konto 221 045 740 

BLZ 850 503 00 

IBAN DE27 8505 0300 0221 0457 40 

BIC OSDDDE81XXX

• ���Stiftung Hochschulmedizin Dresden 

Commerzbank AG 

Konto 122 313 000 

BLZ 360 400 39 

IBAN DE54 3604 0039 0122 3130 00 

BIC COBADEFFXXX

Rückfragen bitte an:  

Evelyn Ziehm 

Stiftungsassistentin

Tel. 0351 458-3715  

ziehm@stiftung-hochschulmedizin.de

Prof. Dr. Michael Meurer 

Vorsitzender Stiftungsvorstand 

Tel. 0351 458-4070, 0162 2584159  

michael.meurer@uniklinikum-dresden.de

Prof. Dr. Hans-Detlev Saeger  

Mitglied des Stiftungsvorstandes

Prof. Dr. Manfred Gahr  

Mitglied des Stiftungsvorstandes

Spenden und Zustiftungen

Für das Leben. 
Für Spitzenmedizin.
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